
1die ansteigende Tendenz dieser Kriminalität J erfordern 
den konzentrierten und planmäßigen Einsatz aller staat­
lichen und gesellschaftlichen Kräfte zur erfolgreichen 
Einschränkung und Bekämpfung derartiger Delikte# Das 
von Partei und Regierung geforderte und in der neuen 
sozialistischen Verfassung fixierte Prinzip der ständi­
gen Borge um den Menschen muß zur Handlungsmaxime jedes 
Bürgers unserer Republik werden# In erster Linie geht 
es auch hierbei um die Überwindung von schädlichen Auf­
fassungen, Traditionen und Ideologien, die sich in Form 
von Schlendrian, Leichtsinn, von gleichgültigen, verant­
wortungslosen und undisziplinierten Verhaltensweisen 
äußern# Derartige Erscheinungen beeinflussen im 
Einzelfall das Handeln der Bürger und führen dazu, daß 
sie sich nicht entsprechend den ihnen obliegenden sozia­
len Anforderungen entscheiden#

Durch dieses pflichtwidrige und schuldhafte Handeln 
werden schließlich Folgen herbeigeführt, die für den ge­
schädigten Bürger sowie für seine Familie außerordentlich 
tragisch und für die ganze Gesellschaft schädlich sind#
So wird z# B. durch die schuldhafte Herbeiführung eines 
Unfalls mit tödlicher Folge der betreffende Mensch so­
wohl als natürliches als auch als gesellschaftliches 
Wesen ausgeschaltet,und es werden die mit ihm verknüpften 
Interessen und Beziehungen im Einzelfall aufgehoben.

Auch die fahrlässigen Körperverletzungen, die u# ü# sehr 
erhebliche Gesundheitsschäden zur Folge haben können, 
verletzen krass das individuelle, gesellschaftliche und 
staatliche Interesse an der Borge um den Menschen#
Diese Verletzungen können tief in das Leben der geschädig-*
ten Bürger und ihrer Familien eingreifen, weil sie neben
den unmittelbaren Körperschäden häufig zurtteilweisen
oder sogar völligen Aufhebung der Arbeitsfähigkeit
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